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Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da, 
er bringt uns Wind, hei hussassa!
Schüttelt ab die Blätter, bringt uns Re-
genwetter.
Heia hussassa, der Herbst ist da!
Die Kinder aus dem Kindergarten singen 
mit, und das Lied erklingt laut durch 
den Kirchraum, 
während sie in den 
Bankreihen sitzen 
und die Ottersber-
ger Kirche bestau-
nen, ein schöner 
Moment. Eine 
Kirchraum-Besich-
tigung ist für sie 
immer etwas Tolles, 
weil es für die Kin-
der auch so viel zu 
entdecken gibt. Von 
der Empore und von der Kanzel haben 
die Kinder nochmal eine ganz neue und 
andere Perspektive. Eine neue und ande-
re Perspektive habe ich im letzten Herbst 
auch kennengelernt, als ich im Elsass 
mit einem Kollegen unterwegs war. Viele 
verbinden mit dem Herbst ja doch eher 
dunkle Gedanken, weil die Tage dunkler 
werden, weil die Blätter fallen und weil 
wir in dieser Zeit auch oft an den Tod 
und die Vergänglichkeit denken. Der 
Herbst kann aber auch so viel mehr sein. 
Denn das Farbenspiel der Blätter zeigt 
mir immer wieder, wie bunt die Welt 
auch im Herbst sein kann. Weinfeste, 
Herbstmärkte und eben auch Erntedank 
bringen neben allen trüben Gedanken 
auch das Schöne und Einzigartige in der 
Welt zur Geltung. 

Dabei ist die Vergänglichkeit nicht ganz 
wegzudenken, denn sie betont die Einzig-
artigkeit jedes einzelnen Moments. Das 
wurde mir besonders in meinem Urlaub 
klar, als ich mit einem Glas in der Hand 
in einem kleinen verschlafenen Örtchen 
im Elsass saß und an die Worte aus der 

Bibel aus dem Prediger Buch im 
5. Kapitel dachte: „Gott hat alles 
schön gemacht zu seiner Zeit.“
Diesen einen Moment der Ver-
gangenheit, in dieser wunder-
baren Kulisse, kann mir keiner 
nehmen – so wie auch viele an-
dere schöne Momente, wie zum 
Beispiel die Kirchenbesichtigung 
mit der Kita.
Denn Gott hat allen, die an ihn 
glauben, die Ewigkeit ins Herz 
gelegt. Und das heißt für mich: 

Jede Erinnerung an einen geliebten 
Menschen, jeder Moment mit singenden 
Kindern in der Kirche und jede gemein-
same Urlaubsreise im Herbst, wenn die 
Blätter fallen – all das vergeht zwar, aber 
es wird mir noch lange in Erinnerung blei-
ben und ist auch in Gottes Ewigkeit gut 
aufgehoben.
„Gott hat alles schön gemacht zu seiner 
Zeit.“
Und dafür bin ich ihm auch jeden einzel-
nen Tag meines Lebens dankbar.
Amen.
 

Pastor Hendrik Topp

Andacht
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In den vergangenen Wochen wurde das 

Grundstück der Christophorus- 

Kirchengemeinde mit einem neuen 

Zaun ausgestattet. Unter der Regie 

des Vorsitzenden des Fördervereins, 

Thomas Schnäpp, und mit tatkräftiger 

Unterstützung vieler engagierter und 

fachkundiger Gemeindemitglieder ent-

stand an mehreren Wochenenden ein 

neuer, stabiler Zaun in Eigenleistung. 

Mit großem Einsatz, handwerklichem 

Geschick und viel Teamgeist wurde das 

Projekt gemeinsam umgesetzt.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen 

und wertet das Außengelände unserer 

Kirchengemeinde deutlich auf. Möglich 

wurde das Vorhaben durch die großzü-

gige Unterstützung vieler Gemeindemit-

glieder, unter anderem durch Spenden 

des Freiwilligen Kirchgeldes und weitere 

Zuwendungen an den Förderverein.

Ein besonderer Dank gilt auch Markus 

Bremermann, der seine Werkstatt kurz-

fristig zum Lagern und Zuschneiden des 

Holzes zur Verfügung stellte.

Allen Spenderinnen und Spendern 

sowie den zahlreichen Helferinnen und 

Helfern ein herzliches Dankeschön. Ihr 

Engagement zeigt einmal mehr, wieviel 

gemeinsam erreicht werden kann, wenn 

Menschen ihre Zeit, ihre Fähigkeiten 

und ihre Unterstützung für unsere  

Kirchengemeinde einbringen. Gemein-

sam gestalten wir unsere Gemeinde – 

sichtbar und nachhaltig. 

Neuer Zaun in Eigenleistung – 
ein gelungenes Gemeinschaftsprojekt

 Fotos: Edelgard Abersbach

 Fotos: Edelgard Abersbach

 Fotos: Edelgard Abersbach

 Fotos: Edelgard Abersbach
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Rund 30 Besucherinnen und Besucher 
kamen am 20. August 2026 ins  
Gemeindehaus der Christophorus- 
Kirchengemeinde Ottersberg, um sich 
über Gefahren und Betrugsversuche im 
Internet zu informieren.
Unter dem Titel „Digital sicher im Alltag 
– So schützen Sie sich einfach und 
wirksam vor Gefahren und Betrug im 
Internet“ zeigte Martin Umbach anhand 
zahlreicher praktischer Beispiele, wie 
Betrüger im Internet vorgehen und 
woran sich typische Betrugsversuche 
erkennen lassen.

Im Mittelpunkt standen unter anderem 
Phishing-Mails, gefälschte Internetsei-
ten und Warnmeldungen, betrügerische 
Rechnungen, Fake-Shops sowie Be-
trugsanrufe und SMS. 

An konkreten Beispielen wurde gezeigt, 
mit welchen Tricks Kriminelle versu-
chen, ihre Opfer unter Zeitdruck zu set-
zen, Angst zu erzeugen und an persönli-
che Daten oder Geld zu gelangen.
Eine wichtige Grundregel des Abends 
lautete:
STOPP – PRÜFEN – NACHFRAGEN
Gerade wenn eine Nachricht oder ein 
Anruf Angst oder Zeitdruck erzeugt, 
sollte man nicht vorschnell reagieren, 
sondern zunächst innehalten und die 
Situation überprüfen.
Dass das Thema viele Menschen unmit-
telbar betrifft, zeigte sich besonders in 
der abschließenden Fragerunde. Einige 
Besucher berichteten von eigenen 
Erfahrungen mit Betrugsversuchen, 
insbesondere mit sogenannten Fa-
ke-Anrufen, bei denen sich die Anrufer 
beispielsweise als Mitarbeiter von 
Microsoft ausgeben. Auch solche Fälle 
wurden im Vortrag anhand eines realen 
Beispiels thematisiert

Martin Umbach

Digital sicher im Alltag –  
großes Interesse am Vortrag
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Die Mitarbeit im Kirchenvorstand bietet 
einem die Möglichkeit, das Gemeindele-
ben aktiv mitzugestalten, Verantwortung 
für die Kirchengemeinde zu übernehmen 
und eigene Stärken zu entdecken und 
einzubringen.

Im Jahre 2018 wurde ich gefragt, ob 
ich mir eine Mitarbeit im Kirchenvor-
stand vorstellen könne. Nach einigen 
Überlegungen und dem Eintritt in den 
Ruhestand habe ich mich entschlossen, 
mich bei der Kirchenvorstandswahl 2018 
aufstellen zu lassen, um nach dem Ende 
meiner beruflichen Tätigkeit eine sinn-
volle ehrenamtliche Tätigkeit zu über-
nehmen und einen Teil meiner Freizeit 
der kirchlichen Arbeit zur Verfügung zu 
stellen.  

Ich wurde  in den Kirchenvorstand 
gewählt und erneut bei der Kirchenvor-
standswahl im Jahre 2024.  
Nunmehr sind acht Jahre vergangen und 
es wird nicht langweilig. Ich empfinde es 
als Bereicherung in meinem Leben, die 
Gemeinschaft zu erleben, eigene Fähig-
keiten entdeckt zu haben, die mir vorher 
nicht bewusst waren. Die Gemeindear-
beit aktiv mitzugestalten. Viele Menschen 
kennengelernt zu haben, die ich ohne 
die Mitarbeit im Kirchenvorstand niemals 
kennengelernt hätte, sowie interessante 
Begegnungen mit Ehrenamtlichen und 
Hauptamtlichen. Es hat mir viel Freude 
bereitet . Ich kann nur jeden ermutigen, 
sich für eine Mitarbeit im Kirchenvor-
stand zu engagieren. Es lohnt sich. 
Edelgard Abersbach

Gute Gründe,  
um sich im Kirchenvorstand zu engagieren.

Leider war es kalt, regnerisch und  
windig, sodass der Gottesdienst nicht mit 
Picknickdecken im Pfarrgarten statt-
finden konnte, sondern in der Kirche 
gefeiert wurde.

Diesmal ging es um das Reisen, insbeson-
dere um eine spezielle Reise des Volkes 
Israel, nämlich den Auszug aus Ägypten.
Als Vorbereitung eigener Urlaubs- 
reisen wurden kleine Freuden für daheim 
Gebliebene gestaltet: selbst bemalte 
Postkarten als Urlaubsgruß.
Die traditionellen Nudeln gab es in Form 
von Nudelsalat mit Würstchen statt auf 
der Picknickdecke im Grünen im warmen 
und trockenen Gemeindesaal.
Gudrun Gerber 

Familiengottesdienst am 7.6.

 Foto 
Gudrun Gerber
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Hendrik ist vor 2 Jahren als Probedienst-

ler bei uns als Pastor in die Gemeinde 

gekommen. Er hat sich mit seiner Kreati-

vität, Lust auf Jugendarbeit und dem Ohr 

für Senioren und jeder Menge Wortwitz 

in unserer Gemeinde eingefunden und 

unser Gemeindeleben bereichert. Als 

Pastor steht er für festen Glauben, Arbeit 

im Team, Kreativität und Neues wagen. 

Privat fließen Heavy Metal Noten durch 
seine Adern, er liebt Gesellschaftsspiele 

und seine Familie.

Im September hat Hendrik seinen Probe-

dienst beendet. Wir freuen uns sehr, dass 

er in unserer Gemeinde bleiben wird und 

unser gemeinsames Kapitel fortsetzt. 

Zu Beginn seiner festen Amtszeit wird er 

in seine neue, alte Stelle im Gottesdienst, 

am 11. Oktober um 16 Uhr von Superin-

tendent Fulko Steinhausen eingeführt.  

Im Gottesdienst spielt die Pianistin  

Könül Miriyeva.  
Wir laden Sie und Euch ganz herzlich 

dazu ein, an diesem besonderen Tag mit 

uns zu feiern, Danke zu sagen und  

Hendrik Rückenwind für seine kommen-

den Jahre als unser Pastor mitzugeben.

Für den Kirchenvorstand: Sabrina Puvogel

Unser Pastor Hendrik Topp  
beendet Probedienst und bleibt in Ottersberg

 Foto Sabrina Puvogel

Wir bitten um Erntegaben zum  

Erntedankgottesdienst.  

Am 2.Oktober können die  

Erntegaben ab 15.30 Uhr in der Kirche 

abgegeben werden. 

Wenn die Kirchentür abgeschlossen 

sein sollte, legen Sie sie bitte vor der 

Kirche ab.

Erntegaben

 Foto: pixabay

Herzliche Einladung am 

 2 Freitag , 02. Oktober um 19 Uhr 

beim Binden der Erntekrone im  

Feuerwehrhaus dabei zu sein. 

Wir werden gemeinsam mit der Feuerwehr 

und den Landfrauen die Erntekrone binden. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Erntekrone binden
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Jahreslosung 2026

Gott spricht:
Siehe ich mache alles neu

Offenbarung 21,5

Einladung
Einführungsgottesdienst
von Pastor Hendrik Topp
Christophorus-Gemeinde Ottersberg

Sonntag, 11. Oktober 2026, 16:00 Uhr

Christophorus-Kirche

Im Anschluss Empfang im Gemeindehaus

Evangelisch-lutherische Christophorus-Kirchengemeinde

Grüne Straße 18, 28870 Ottersberg

Tel.: 04205 - 3190 00

E-Mail: KG.Ottersberg@evlka.de
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Vorschau für die Filme im Christophorus 

Kino, Gemeindehaus Ottersberg,  

Postweg 2 von Oktober 2026 bis 

zunächst Januar 2027

Die Termine sind   

donnerstags ab 19 Uhr: 

 2 15.10.2026  

Der Film erzählt die wahre  

Geschichte von drei brillanten  

afroamerikanischen Mathematikerin-

nen, die während des Weltraum- 

rennens eine entscheidende Rolle bei 

der NASA spielten.

 2 19.11.2026  

Das historische Drama beruht auf der 

wahren Lebensgeschichte von  

Hilde C. und ihrem Mann Hans C. in 

Berlin 1942. Hilde gerät durch ihren 

Mann Hans in Kreise des organisier-

ten Widerstands gegen das  

NS Regime, die später von der  

Gestapo verfolgt werden.

 2 10.12.2026  

Es handelt sich um ein berühren-

des Drama aus dem Jahr 2024. Die 

starbesetzte Tragikomödie erzählt 

das Leben  eines durchschnittlichen 

Buchhalters. 

 

 2 14.01.2027 

Der Film behandelt die harten  

Anfänge der schulischen Bildungs-

pflicht im ländlichen Frankreich Die 
engagierte Lehrerin Louise wird in ein 

abgelegenes Bergdorf geschickt, um 

eine Schule aufzubauen.

Weitere Termine sind am

Donnerstag, dem 11.02.2027 und am 

Donnerstag, dem 11.03.2027

jeweils um 19.00 Uhr.

Das Kinoteam freut sich über viele Be-

sucher im Ottersberger Gemeindehaus, 

Postweg 2. Der Eintritt ist wie immer frei 

und es gibt Getränke und Sweets gratis. 

Am Ende wird um eine Spende gebeten, 

die gemeinnützigen Zwecken zu Gute 

kommt.

Christophorus Kino

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart  
Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Am 29. Juli 26, frühmorgens 7.45 Uhr, 
begann für die Besucher des 
Christophorus-Cafés die Reise an die 
Schlei. Herr Kaiser selbst steuerte den 
nagelneuen Reisebus.
Kappeln war unser Ziel.

Wochenlange Planung, Ängste, dass es 
zu heiß würde, Ängste vor dickem Stau
vorm Elbtunnel und, und, und….Alles 
unbegründet: 25° Reisetemperatur, 
Elbtunnel so durch gerauscht!
47 Mitreisende erfreuten sich an der 
Reiseroute, riesige Containerschiffe im 
Hafen, 
die Köhlbrandbrücke und die gewaltige 

Überdeckelung der Autobahn bei 
Stellingen und Eidelstedt, interessant 
die Überquerung des 
Nord-Ostseekanals bei Rendsburg: 
Weite Sicht ins Land, unten die Schiffe, 
klein, wie Spielzeug.
Um uns viel Gegend zu zeigen, ist Herr 
Kaiser abseits der Autobahn gefahren.
In Kappeln angekommen ging es zum 
Mittagessen ins Restaurant „Aurora‘‘,
bekannt aus der Fernsehserie „Der 
Landarzt“. Im Bus hatten wir schon
Essen gewählt: Matjes mit Bratkartof-
feln oder Schnitzel mit Bratkartoffeln.
Ist doch herrlich, sich an den gedeckten 
Tisch zu setzen, allen hat es 
geschmeckt.
Anschließend noch in die Kirche geguckt 
und dann „Leinen los“, auf nach
Schleimünde. Viele Segelboote, tolle 
große Yachten waren unterwegs und 
die leichte Brise sorgte für Abkühlung. 
An Bord wurden Kaffee, Tee, Kuchen 
und kühle Getränke serviert. Kurz 
wurde in Maasholm angelegt, aber 
Landgang war in Schleimünde, wo die 
Schlei in die Ostsee fließt. 

Kaffeetrinken einmal anders!

 Fotos: Bärbel Ahlers

 Fotos: Bärbel Ahlers Fotos: Bärbel Ahlers
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Dort haben wir uns die Füße

vertreten, das Zollhaus angeguckt und 

den Leuchtturm besucht.

Wieder zurück in Kappeln ging‘s mit 

dem Bus entlang der Schlei, die uns 

wie ein blaues Band begleitete. Gerne 

hätten wir uns auch Arnis, die kleinste 

Stadt Deutschlands angeguckt, aber 

unser Bus war für die kleinen Gassen zu 

groß.

Herr Kaiser machte uns auf vieles in 

den kleinen Ortschaften aufmerksam 

(witzig, viele Städte mit by-Endungen): 

Sieseby, Rönneby, Hüsby, Fleckeby.

Kurz vor Hamburg bekamen wir noch 

ein kleines 3-Gänge-Menue (Brot, Senf, 

Würstchen!).

Danach kamen wir problemlos wieder 

durch den Elbtunnel, wieder ab nach 

Hause.

Um 20.20 Uhr waren wir dann wieder in 

Ottersberg. Schön war’s!

Liebe Grüße, Ihr/Euer Christophorus- Team 

Bärbel Ahlers

 Fotos: Bärbel Ahlers

Herzliche Einladung zu einem 

gemütlichen Beisammensein  

bei Kaffee und Kuchen  
im Gemeindehaus/Postweg

Unsere nächsten Termine sind:

 1 Oktober: Freitag 02.10.26

 1 November: Freitag 06.11.26

 

Beginn ist um 15 Uhr.

Christophorus Café
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In diesem Jahr gab es eine besondere 

Premiere: Die regionale Konfirmanden-

freizeit der Region Nord fand erstmals 

nicht in den Herbstferien, sondern in 

den Sommerferien statt. 

Für fünf Tage machten sich über 100 

Jugendliche und Mitarbeitende gemein-

sam auf den Weg. Das Freizeithaus lag 

wunderschön mitten in Wald und Heide 

und bot viel Platz zum Spielen, Toben 

und Entdecken. Leider zeigte sich das 

Sommerwetter nicht immer von seiner 

besten Seite. Regen gehörte in diesen 

Tagen immer wieder dazu. Doch davon 

ließ sich die große Gemeinschaft die 

Stimmung nicht verderben.

Das Vorbereitungsteam hatte ein 

abwechslungsreiches Programm zu-

sammengestellt. Neben spannenden 

thematischen Einheiten gab es viele 

Aktionen, bei denen Spiel, Spaß und 

Gemeinschaft im Mittelpunkt standen. 

Ein gemeinsamer Tagesabschluss am 

Abend sorgte dafür, dass jeder Tag in 

ruhiger Atmosphäre ausklingen konnte.

Ein Highlight waren auch zwei Geburts-

tagskinder aus der Konfirmandengrup-

pe. Von mehr als 100 Menschen ein 

Geburtstagsständchen zu bekommen 

und gemeinsam gefeiert zu werden – 

das erlebt man nicht alle Tage.

Kerstin Laschat 

Konfirmandenfahrt nach Sprötze

Die diesjährige Konfirmandenfahrt fand mit fast 90 Teilnehmenden statt. Sprötze war das dies-
jährige Ziel der Fahrt. Eine gute Stimmung, ein sehr gutes Jugend- und Hauptamtlichenteam und 
ein detailliert ausgearbeitetes Freizeitprogramm machten allen viel Spaß

Das Jugend- und Erwachsenen Team leitete 
die Konfirmandenfahrt
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Wer sich als Jugendlicher ehrenamtlich 

engagiert, braucht auch Räume zum 

Auftanken. Genau dafür wurde das Pro-

gramm „Teamgeist“ ins Leben gerufen – 

ein Freizeitangebot für die Teamenden 

der Evangelischen Jugend.

Die Teamenden sind Jugendliche und 

junge Erwachsene, die Freizeiten, 

Gruppenangebote und Aktionen der 

Evangelischen Jugend mitgestalten und 

begleiten. Sie hatten den Wunsch, auch 

einmal selbst Teilnehmende zu sein. 

Seit dem vergangenen Jahr wird dieser 

Wunsch mit dem Programm „Team-

geist“ Wirklichkeit.

Die zweite Teamgeist-Aktion in diesem 

Jahr fand am 21. August am Gemeinde-

haus in Oyten statt. „Singen am Lager-

feuer mit Kerstin“ war das gewünschte 

Programm. Der schöne Lagerfeuerplatz 

bot dafür die ideale Atmosphäre. Natür-

lich war auch alles für leckeres Stock-

brot vorbereitet.

Auch wenn die Runde klein, aber fein 

war, machte der Abend allen großen 

Spaß. Das Wetter spielte mit, und für 

einen Moment kam echtes Sommerfrei-

zeit-Feeling auf – direkt vor der Haustür.

Schön war’s! Und wenn es das Team-

geist-Programm im nächsten Jahr wie-

der gibt, dann bestimmt auch wieder 

mit „Singen am Lagerfeuer mit Kerstin“.

Kerstin Laschat

Teamgeist – Freizeitprogramm für Teamende

Auch Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
macht Stockbrot am Lagerfeuer viel Freude
 Foto Kerstin Laschat

 Foto Kerstin Laschat
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Vor den Ferien war in der gelben 

Gruppe unserer Kita „tierisch“ was los.

Die Kinder hatten großes Interesse an 

allen möglichen (Krabbel)tieren gezeigt, 

die sie auf unserem Außengelände 

auf der Wiese und in Baumstämmen 

entdeckt hatten. Dieses Thema hat die 

Gruppe gerne aufgegriffen.
Unsere Kollegin Anke ist ausgebildete 

Naturpädagogin und hatte aus ihrem 

privaten Bestand einige größere Asseln 

mit in die Kita gebracht. Gemeinsam mit 

den Kindern und der guten 

Ottersberger Erde wurde ein Asselterra-

rium eingerichtet, denn unsere „Gäste“ 

sollten sich bei uns auch wohlfühlen. 

Somit zogen die tierischen Untermieter 

bei uns ein und wurden nun täglich 

beobachtet. Mit Lupenbechern konnten 

die Kinder sie ganz genau betrachten, 

manche Kinder trauten es sich auch 

und ließen sich die munteren Tiere über 

die Hand laufen.

Die Kinder lernten vieles über Asseln, 

z.B. was sie fressen und wo sie leben. 

Eine Asselhandpuppe begleitete das 

Projekt und es gab auch einige Bilder-

bücher dazu, so dass die Kinder zu 

richtigen Asselexpert*Innen wurden.

Nach einiger Zeit zogen die Asseln dann 

wieder in ihr „altes Zuhause“.

Neben den Asseln hatten die Kinder 

auch große Freude an allen Regenwür-

mern, die aus der Erde kamen, somit 

war die Idee für ein neues tierisches 

Projekt geboren.

Es wurde ein Regenwurmvivarium 

gebaut und mit mehreren Schichten aus 

Sand, Komposterde und einer Drainage 

gefüllt. Neben Regenwürmern aus dem 

Kitagarten bekamen wir noch Zuwachs 

an Regenwürmern aus dem Kompost-

haufen einer Kollegin, so dass auch die 

Regenwürmer in ihr neues „Zuhause 

auf Zeit“ einziehen konnten. Vorher 

wurden sie von den Kindern gemessen, 

tatsächlich hatte ein Wurm eine stattli-

che Länge von 20cm.....

Schon nach kurzer Zeit konnten die 

Kinder beobachten, wie die Regenwür-

mer mehrere Gänge in dem Vivarium 

geschaffen hatten, und mit Taschen-

lampen konnten sie die Tiere bei ihren 

Aktivitäten gut beobachten. Auch hier 

lernten die Kinder einiges über  

Regenwürmer, passende Bilderbücher 

wurden ebenfalls dazu betrachtet.

Was kriecht und krabbelt denn da.....

 Foto: Christophorus Kita

 Foto: Christophorus Kita
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Dazu gab es ein Memory mit verschie-

denen Fotos von Regenwürmern und 

es wurde ein Spiel hergestellt, wo die 

Kinder Vögel mit einer Wäscheklammer 

bastelten und bunte Bindfäden als 

Regenwürmer aus einer Sandwanne 

herausangeln konnten.

Nach einiger Zeit wurden die Regen-

würmer dann wieder in die Freiheit 

entlassen.

Beide Projekte haben den Kindern viel 

Freude bereitet und wir konnten den 

Kindern neben vielen Lernerfahrungen 

auch einen achtsamen Umgang mit 

Tieren jeglicher Art vermitteln.

 

Nicole Würdemann
 Foto: Christophorus Kita

In unserem ev. Christopho-

rus Kita  wird täglich für  

60 Kinder frisch gekocht.

2 Köchinnen sind hier jeden 

Tag im Einsatz. 

Aber es fallen noch weitere 

Aufgaben an:

Sie kaufen ein, die Teewagen müssen 

mit entsprechendem Geschirr bestückt 

werden, der Geschirrspüler wird ein- und 

ausgeräumt, die Wäsche muss erledigt 

werden,....

Also ein abwechslungsreiches Aufgaben-

gebiet, dazu die Reinigung der Küche und 

des Frühstücksraumes.

 

Wenn eine unserer „Küchenfeen“ durch 

Urlaub oder Krankheit ausfällt, wird es 

ziemlich eng. 

Daher suchen wir ab sofort

 

 2eine flexible Küchenvertretung
 

 die Lust hat, in einem fröhlichen Team 

nach Absprache einzuspringen und uns 

tatkräftig zu unterstützen.

 

Bei Interesse melden Sie sich gerne im 

Kindergarten, Tel. 04205 / 1555, 

Mail kts.ottersberg@evlka.de

Gerne beantworte ich weitere Fragen. 

Wir freuen uns auf Sie,

                                                                        

Nicole Würdemann ( Kitaleitung )

Aushilfe für die Küche gesucht
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Ottersberg. Standing Ovations gab es 

beim Auftritt der Folx Singer vor etwa 

einem Jahr in der Ottersberger  

Christophorus-Kirche – der handge-

machte satte Sound mit drei Gitarren, 

Akkordeon und Geige und Querflöte kam 
offensichtlich beim Publikum gut an. Nun 
gibt es erneut die Gelegenheit, die Band 

in Ottersberg zu erleben. 

 1 Am Freitag, 9. Oktober spielen die 

Folx Singer ab 19 Uhr erneut auf 

Einladung des Fördervereins in der 

Kirche. 

Die Band, in der die drei Ottersberger 

Tine Pockels, Jürgen Blancken und Uwe 
Dammann neben Heinz Behrens und 

Gabi Diercks mitwirken,  verspricht einen 

bunten Mix aus Folkklassikern, die auf 

Englisch, Plattdeutsch und Hochdeutsch 
zu Gehör gebracht werden. Songs der Be-

atles, Eric Clapton oder Pink Floyd finden 
sich ebenso im Programm wie Lieder 
von Hannes Wader oder plattdeutsche 

Klassiker.

Folx Singer erneut in der Christophorus-Kirche

 Foto: Folx Singer

„Selig sind, die Frieden stiften; denn sie 

werden Gottes Kinder heißen (Mt 5,9).“

Am Volkstrauertag, dem 15. November 

um 10 Uhr laden wir herzlich zu einem 

Friedensgottesdienst in die  

Christophoruskirche in Ottersberg ein. 

In diesem Gottesdienst wollen wir der  

Opfern von Krieg und Gewalt geden-

ken und zugleich unseren Blick auf die 

Bedeutung von Frieden, Versöhnung und 

Hoffnung richten. Im Anschluss an den 
Gottesdienst findet die Kranznieder- 
legung am Ehrenmal statt.

Volkstrauertag
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Jubelkonfirmation 2026

 Foto @Portraitschmiede Andrea Bier

„Ich bin die Auferstehung und das Leben.

Wer an mich glaubt, wird leben, auch 

wenn er stirbt (Joh11,25).“

Als Christen glauben wir, dass der Tod 

nicht das Ende ist, sondern wir erwar-

ten das Ewige Leben. Wir glauben ganz 

fest daran, dass wir am Ende unseres 

Lebens bei Gott ein Zuhause haben. Am 

Ewigkeitssonntag wollen wir uns daran 

erinnern und unserer Verstorbenen 

gedenken. 

Dafür feiern wir am 22. November um 

10 Uhr zusammen einen Gedenkgot-

tesdienst, danach wird die Kirche 

von 11 bis 17 Uhr für alle Menschen 

zum Gedenken an ihre Verstorbenen, 

zum stillen Gebet und zur Besinnung 

geöffnet sein. Dabei wird Musik spielen, 

Getränke werden bereitstehen und eine 

kleine Präsentation zum Gedenken an 

unsere Verstorbenen wird ablaufen, um 

jener zu gedenken, die wir vermissen.

Ewigkeitssonntag
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Seminar-Angebot in unserem  

Gemeindehaus, Postweg 2, Ottersberg   

Sa. 21.11.2026 11-15 Uhr

 

Liebe Gemeinde-Mitglieder

Der November ist für die meisten von 

uns eine Zeit des Tiefgangs im Jahreslauf,

eine Zeit des Gedenkens und der stillen 

Besinnung.

 

„Gedenke zu leben!“ (Johann Wolfgang v. 

Goethe)

 

An diesen kurzen Leitspruch wollen wir 

uns, inmitten der eigenen Zeit der Trauer

und Schwermütigkeit, sanft anlehnen 

und wir wollen uns von den Melodien der 

Kreistänze tragen lassen.  

Durch die Kraft der fließend getanzten, 
einfachen

Bewegungen und Gebärden finden wir 
im Seminar in eine besondere Art von

Besinnung, Achtsamkeit und freiem 

Gebet.

Wir bahnen gemeinsam neue Wege an 

und verbinden Himmel & Erde.

Infos zum Seminar und dem  

Kosten-Beitrag bei  

Petra Reinken-Umbach

Handy Nr. 0157 52375011  

Anmeldeschluss: 31.10.2026

„ZWISCHEN DEN WELTEN WEGE BAHNEN“

Meditativer Kreistanz zum Ewigkeits-Sonntag

Feuerzungen kommen unter die Men-

schen und jeder spricht in einer Sprache, 

davon wird auch an Pfingsten in der Bibel 
gesprochen und auch unser 

Pfingst-Gottesdienst in diesem Jahr hatte 
etwas mit Feuer zu tun, nicht nur weil wir 
den Grill angeschmissen haben, sondern 
weil sich der ganze Gottesdienst mit dem 
Heiligen Geist und der Gemeinschaft der 
Christen beschäftigt hat. Dazu wurde von 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden 
auch die Feuerschale entzündet, mit der 
wir dann im Laufe des Gottesdienstes 
auch Gebete und Bitten zu Gott aufstei-
gen ließen.  
Hierbei wurde klar: Feuer verbindet, 
beim gemeinsamen Beten, Bratwurst-
essen und beim Gottesdienst feiern im 
strahlenden Sonnenschein. An diesem 
Sonntag haben wir den göttlichen Ge-

meinschaft stiftenden Geist spürbar und 
erfahrbar werden lassen.

Pfingsten: ein Rückblick

 Foto Edelgard Abersbach
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Am 23. August 2026 wurde es an der 

Wümme zwischen Ottersberg-Bahnhof 

und Posthausen ganz besonders: Die  

Lukasgemeinde Posthausen und die 

Christophorus-Kirchengemeinde  

Ottersberg feierten gemeinsam einen 

Taufgottesdienst unter freiem Himmel.

Trotz gerade einmal 16 Grad, kaltem 

Wind und einigen Regenschauern waren 

viele Menschen gekommen. Sie ließen 

sich die besondere Atmosphäre an der 

Wümme nicht nehmen und erlebten 

einen festlichen und zugleich fröhlichen 

Gottesdienst.

Im Mittelpunkt standen sieben Taufen. 

Pastor Claus von der Lukasgemeinde 

Posthausen und Pastor Hendrik Topp 

von der Christophorus-Kirchengemeinde 

Ottersberg gestalteten den Gottesdienst 

gemeinsam.

Für die musikalische Begleitung sorgte 

der Chor „Open Ears“, der mit seinem 

wunderbaren Gesang für besondere  

Momente sorgte und dem Gottesdienst 

eine ganz eigene Atmosphäre verlieh.

So wurde der etwas „lausekalte“  

Augusttag trotz Regenschauern zu 

einem besonderen und fröhlichen Fest 

an der Wümme – mit sieben Taufen, viel 

Gemeinschaft und der Gewissheit: Für 

einen schönen Gottesdienst braucht es 

manchmal vor allem Menschen, die sich 

gemeinsam auf den Weg machen.

Martin Umbach

Taufen an der Wümme – ein besonderer 
Gottesdienst trotz Regen und Kälte

 Fotos Edelgard Abersbach

 Fotos Edelgard Abersbach

 Fotos Edelgard Abersbach
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Oktober
Do. 1. Okt.

So. 4. Okt. 

 

So.11. Okt.

 

Do. 15. Okt.

So. 18. Okt. 

So. 25. Okt. 

 

Do. 29. Okt.

 

Sa. 31. Okt. 

November
So. 1. Nov.

So. 8. Nov.

 

Do. 12. Nov. 

So. 15. Nov.

So. 22. Nov. 

Do. 26. Nov 

 

So. 29. Nov.

Unsere Gottesdienste

16/16.45 Uhr

11 Uhr 

16 Uhr

 

16/16.45 Uhr 

10 Uhr

10 Uhr 

  

16/16.45 Uhr 

18 Uhr  

Kein Gottesdienst

16.30 Uhr 

 

16/16.45 Uhr 

10 Uhr  

10 Uhr 

16/16.45 Uhr 

11 Uhr 

Andacht in den Seniorenheimen mit 

dem Andachtskreis

Familiengottesdienst zum Erntedank mit 

Team und den Landfrauen und anschl. 

Nudelessen

Einführungsgottesdienst P. H. Topp mit 

Superintendent F. Steinhausen und der 

Pianistin K. Miriyeva 

Andacht in den Seniorenheimen mit 

dem Andachtskreis 

Gottesdienst mit Lektor

Gottesdienst mit Lektor 

  

Andacht in den Seniorenheimen mit 

dem Andachtskreis  

Regionaler ökomenischer Gottesdienst 

zum Reformationstag in Oyten

Kein Gottesdienst in Ottersberg, nutzen 

Sie die Angebote in den Nachbargemein-

den 

 

Martinsandacht mit anschl. Fackelumzug 

und Bratwurstessen bei der Feuerwehr 

Andacht in den Seniorenheimen mit dem 

Andachtskreis 

Gottesdienst zum Volkstrauertag 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 

anschl. offener Kirche

Andacht in den Seniorenheimen mit dem 

Andachtskreis 

Familiengottesdienst zum 1. Advent mit 

anschl. Nudelessen
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Computer-Helfer 

mittwochs 

Meditativer Kreistanz 

mittwochs 

Andachten in den  

Seniorenheimen 

donnerstags 

 

Christophorus Kino 

donnerstags 

regionaler Teamertreff 

donnerstags 

Christophorus Café 

freitags 

Besuchsdienstkreis 

freitags 

 

Unsere regelmäßigen Termine 
14.10.26 

11.11.26 

10.30 bis 12.30 Uhr

wöchentlich 

19.00 Uhr 

14-tägig 

16.00 Uhr 

16:45 Uhr 

bis 18.00 Uhr 

gerade KW

15.10.26 

19.11.26 

ab 19.00 Uhr

2. Donnerstag im 

Monat 

ab 17.30 Uhr

1. Freitag im 

Monat  

15.00 Uhr

1/4 jährlich  

freitags  

15.00 Uhr 

nach Absprache

Gemeindehaus, Postweg 2 

Ansprechpartner 

Felix und Martin Umbach

Gemeindehaus, Postweg 2 

Ansprechpartnerin 

Petra Reinken-Umbach

Ansprechpartner Andachtskreis 

im Pflegeheim Larisch 

im Haus Charleston 

anschl. Vorbereitung im  

Pfarrhaus

Gemeindehaus, Postweg 2 

Ansprechpartnerin  

Edelgard Abersbach

wechselnde Gemeindehäuser 

Ansprechpartnerin  

Regionaldiakonin Kerstin Laschat
Gemeindehaus, Postweg 2 

Ansprechpartnerin 

Bärbel Ahlers

Pfarrhaus, Grüne Str. 18 

Ansprechpartnerin 

Edelgard Abersbach 
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Herzliche Einladung zum  

Reformationsgottesdienst am Samstag, 

den 31. Oktober 2026, um 18.00 Uhr in 

der St. Petri Gemeinde in Oyten.

In diesem Jahr feiern wir den  

Reformationstag wieder gemeinsam 

in der Kirchenregion Nord unseres 

Kirchenkreises. 

Freuen Sie sich auf einen stimmungs-

vollen Abend mit Gottesdienst, Luther-

feuer, Tee und Stockbrot. Als besondere 

Gäste werden die „Landladies“ den 

Abend musikalisch bereichern. Pastor 

Michael Weiland leitet durch den  

Gottesdienst. 

Bei gutem Wetter wird im Bibelgarten 

am Gemeindehaus gefeiert. Sollte das 

Wetter nicht mitspielen, wird in die  

St. Petri Kirche gewechselt.

Die Oyter Gemeinde freut sich auf viele 

Gästinnen und Gäste aus der ganzen 

Region.

Feuer und Musik - ein Gottesdienst zum 
Reformationstag in Oyten

Silberne Konfirmation 2026

 Foto: Sabrina Puvogel
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Am Sonntag, den 20. September, lud die 

Christophorus-Kirchengemeinde zu  

einer besonderen Matinee ins  

Ottersberger Gemeindehaus ein. Die 

Pianistin Könül Miriyeva präsentierte 

dort ein abwechslungsreiches Klavier-

programm und begeisterte damit das 

Publikum.

Könül Miriyeva stammt aus Baku und 

war dort elf Jahre lang als Klavierpäda-

gogin am Konservatorium tätig.  

Darüber hinaus arbeitete sie an der 

Philharmonie in Baku. Seit ihrem Umzug 

nach Deutschland im Jahr 2017 widmet 

sie sich weiterhin intensiv der Musik.

Bei ihrer Matinee in Ottersberg zeigte 

sie eindrucksvoll, wie viel mehr Klavier-

musik sein kann als das reine Spielen 

von Noten. Mit ihrem gefühlvollen, 

ausdrucksstarken und fein  

nuancierten Spiel ließ sie die Musik 

lebendig werden.  

Die Zuhörerinnen und Zuhörer 

konnten sich ganz auf die unterschied-

lichen Stimmungen und musikalischen 

Geschichten der Stücke einlassen.

Miriyeva möchte mit ihrer Musik nicht 

nur musikalisch erreichen, sondern vor 

allem Emotionen vermitteln und die 

besondere Schönheit der Klaviermusik 

näherbringen. Das gelang ihr auch in 

Ottersberg eindrucksvoll. Das Publikum 

lauschte aufmerksam und dankte der 

Pianistin am Ende mit begeistertem und 

lang anhaltendem Applaus.

So wurde die Matinee zu einem beson-

deren musikalischen Erlebnis und zu 

einem schönen Sonntagvormittag im 

Ottersberger Gemeindehaus.

 Gudrun Gerber

Eine musikalische Reise am Sonntagvormittag

 Foto Gudrun Gerber  Foto Gudrun Gerber  Foto Gudrun Gerber

 1 Haben Sie Lust, 

in der Redaktion des 

Kirchenfensters mitzu-

machen? Melden Sie sich 

gerne! Wir freuen uns 

auf Kreativität, Schreib-

kraft, Ideen und Technik-

begeisterte.

 1 Oder fällt Ihnen etwas auf, was wir 

vergessen haben? Schreiben Sie uns 

eine Nachricht an:  

Kirchenfenster.ottersberg@evlka.

de. 

Infos aus dem Kirchenbüro
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Lebendiger Advent – Machen Sie mit!

Vom 1. bis 23. Dezember öffnen sich 
an mehreren Abenden an jeweils 

einem anderen Ort in Posthausen oder 

Ottersberg eine Tür, ein Fenster, eine 

Hofeinfahrt oder ein Garagentor.  

Dahinter erwartet die Besucherinnen 

und Besucher ein kleines adventliches 

Beisammensein – ganz individuell 

gestaltet.

 2 Ob eine Geschichte, ein Lied, ein 

Gebet, ein Segenswort, Punsch 

oder ein paar Kekse: Jede Gastge-

berin und jeder Gastgeber setzt 

eigene Akzente

Dabei müssen es nicht nur Familien 

sein. Auch Vereine, Chöre, Schulklassen, 

Kindergärten, Feuerwehren, Stamm-

tische oder Betriebe sind herzlich 

eingeladen, eine kleine Zusammenkunft 

zu gestalten.

Der Aufwand darf gerne überschaubar 

bleiben. Es geht nicht um Perfektion, 

sondern um Begegnung. Oft entstehen 

gerade an solchen Abenden Gespräche 

zwischen Menschen, die sich sonst nie 

getroffen hätten. 

 2 Möchten Sie in diesem Jahr einen 

Abend des Lebendigen Advents 

gestalten?  

Noch (Stand: 1. September) gibt es freie 

Termine.  Diese Termine können bei 

Pastor Hartwig Claus oder  

Pastor Hendrik Topp erfragt werden.

Herzliche Einladung, zu einem Teil  

unseres Lebendigen Adventskalenders 

2026 zu werden!

E-Mailadresse: KG.Ottersberg@evlka.de 

oder hartwig.claus@evlka.de 

Hendrik Topp und  

Hartwig Claus (Pastor in Posthausen)  

Lebendiger Adventskalender - wir brauchen 
noch ein paar wenige Menschen und Orte
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Du singst gerne, schlüpfst gerne in 

andere Rollen oder möchtest einfach 

mit anderen Kindern etwas Besonderes 

erleben? Dann mach mit bei unserem 

Krippenspiel und Chor!

Eingeladen sind alle Kinder ab der 2. / 3. 

Klasse bis einschließlich zur Konfirman-

denzeit. Auch jüngere Kinder können 

später noch als Engel dabei sein. Für sie 

gibt es etwa zwei Wochen vor der  

Aufführung die Möglichkeit, in eine  
Engelsrolle zu schlüpfen.

 2 Los geht es am Samstag, 7. Novem-

ber, von 10.00 bis 12.00 Uhr. Danach 

treffen wir uns bis Weihnachten 
jeden Samstagvormittag zur Probe.

Ein Krippenspiel ist viel mehr als nur ein 

Auftritt. Gemeinsam wachsen wir zu  

einer tollen Gemeinschaft zusammen, 

erleben jede Menge Spaß und entde-

cken, was in uns steckt. Viele Kinder 

merken, wie sie mit der Zeit selbstbe-

wusster werden, sich mehr zutrauen 

und ihre Talente im Singen und Schau-

spielern entfalten.

Die öffentliche Generalprobe findet am 
23. Dezember statt. Die große Auffüh-

rung folgt am Heiligen Abend um 15.00 

Uhr im Rahmen unseres Weihnachtsgot-

tesdienstes.

Außerdem suchen wir noch ein oder 

zwei Mütter oder Väter, die unser Team 
an den Samstagvormittagen begleiten 
und bei diesem Projekt unterstützen 

können. Auch darüber freuen wir uns 

sehr!

 2 Interesse bekommen oder Fra-

gen? Dann einfach melden unter: 
hartwig.claus@evlka.de oder per 
Telefon unter 04297 816044.  

Wir freuen uns auf viele bekannte und 

neue Gesichter – auf der Bühne und da-

hinter. Werde Teil unserer diesjährigen 

Weihnachtsgeschichte!

H. Claus

Kinderkirche Krippenspiel und Chor – 
Sei dabei! In Posthausen

Szene aus dem Krippenspiel 2025 Foto: N. Tesch
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Wenn die Tage kürzer werden, erleuch-

ten bald auch schon die ersten Laternen 

in den unterschiedlichsten Formen und 

Farben die Dunkelheit. Wir erinnern uns 

damit an die  

Geschichte des heiligen Martin und 

seine Botschaft vom Teilen und von der 

Nächstenliebe. Wir laden herzlich zu 

unserer Martinsandacht für Jung und 

Alt am 08. November um 16:30 Uhr in 

die Christophorus-Kirche in Ottersberg 

ein. Im Anschluss an die Andacht ziehen 

wir gemeinsam mit unseren Laternen 

durch Ottersberg. 

Der Laternenumzug wird von der 

Freiwilligen Feuerwehr Ottersberg 

durchgeführt und begleitet. Nach dem 

Umzug gibt es Pommes, Bratwurst und 

Punsch im alten Feuerwehrhaus. 

Herzliche Einladung!

Wir freuen uns auf einen stimmungs-

vollen Abend mit schönen Liedern, 

leuchtenden Laternen und einer 

gemeinsamen Zeit für Groß und Klein.– 

Wir freuen uns auf euch!

 Pastor Hendrik Topp

Martinsandacht am 8. November 

Herzlich willkommen zu Ihren Fragen 

rund um Computer und Handy.

Unsere nächsten Termine:

 1 Oktober: 14.10.2026

 1 November: 11.11.2026 

in der Zeit von  10:30 – 12:30 Uhr im 

Gemeindehaus Ottersberg, Postweg 2

Wir freuen uns über Ihren / Euren Be-

such! Felix und Martin Umbach

Die Computerhelfer
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Seit rund eineinhalb Jahren gibt es im 

Gemeindehaus Ottersberg einen beson-

deren Treffpunkt für Jugendliche: 

Einmal im Monat wird gemeinsam 

gespielt. Eingeladen sind Konfirman-

dinnen und Konfirmanden, Jugendliche 
und Teamende aus der gesamten 

Region Nord des Kirchenkreises Verden.
Im Mittelpunkt stehen Gesellschafts-

spiele. 

Dafür sorgt Pastor Hendrik Topp, selbst 
begeisterter Spielefan und bestens mit 
der Welt der Brett- und Kartenspiele 
vertraut.  
Zu den Treffen bringt er eine große 
Auswahl mit – viele davon waren bereits 

„Spiel des Jahres“. So ist für unter-

schiedliche Interessen etwas dabei.

Doch beim Spieletreff geht es um mehr 
als nur ums Spielen. Jugendliche aus 
verschiedenen Gemeinden kommen 
zusammen, verbringen miteinander Zeit 
und lernen sich kennen. Chips, Süßig-

keiten und leckere Getränke gehören 
natürlich ebenfalls dazu.

Der Spieletreff findet etwa einmal im 
Monat von 17.30 bis etwa 20.00 Uhr im 
Kellerraum des Gemeindehauses 
Ottersberg, Postweg 2, statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

 1 Die nächsten Termine sind  

8. Oktober und 30. November.

Brett, Chips & gute Leute

Junge Leute aus allen Orten der Nordregion des Kirchenkreises Verden sind herzlich zum Spiele-
treff eingeladen Foto: Ev. Jugend im Kirchenkreis Verden

 Foto: Kerstin Laschat 
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Kirchliche Gebäude im Blick – ein 
gemeinsamer Prozess in der Region. 
Die evangelische Kirche steht in den 
kommenden Jahren vor großen finan-
ziellen Herausforderungen. Sinkende 
Kirchensteuereinnahmen – vor allem 
durch zahlreiche Kirchenaustritte –  
führen dazu, dass deutlich weniger 
Mittel zur Verfügung stehen. Rückgän-
ge, die früher noch aufgefangen werden 
konnten, lassen sich künftig nicht mehr 
ausgleichen. 

Die Kirchenvorstände der Region Nord – 
Oyten, Bassen, Otterstedt, Fischerhude, 
Posthausen und Ottersberg befinden 
sich dazu in einem intensiven gemein-
samen Beratungsprozess. Begleitet 
durch eine externe Gemeindebera-
tung geht es darum, verantwortliche 
Wege für die Zukunft zu finden. Im 
Mittelpunkt stehen dabei aktuell die 
kirchlichen Gebäude: Gemeindehäuser, 
Pfarrhäuser und Gemeindebüros. Die 
zentrale Frage lautet, welche Gebäude 
künftig noch erhalten und finanziert 
werden können und wo Veränderungen 
notwendig werden – bis hin zu mögli-
chen Zusammenlegungen und Aufgabe 
von Standorten. Immer verbunden mit 
der Fragestellung: Wie kann Kirche vor 
Ort lebendig bleiben? Diese Fragen sind 
anspruchsvoll und mit vielen Abwägun-
gen verbunden. Der Prozess steht noch 
am Anfang. Über die weiteren Entwick-
lungen wird in den kommenden Lukas-
boten und Kirchenfenstern regelmäßig 
informiert. 

 Hartwig Claus

Kirche vor Veränderungen ...
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Pflegebedürftigkeit kann jede Familie 
plötzlich vor neue Fragen stellen: Wann 
sollte ein Pflegegrad beantragt werden? 
Wie läuft die Begutachtung ab? Welche 
Leistungen stehen mir oder meinen An-
gehörigen zu? Und was soll sich in den 
kommenden Jahren ändern?

Antworten auf diese und viele weitere 
Fragen gibt ein Informations- 
nachmittag mit dem ambulanten  
Pflegedienst Verden am: 
 2 Mittwoch, 7. Oktober 
Die Referentinnen berichten aus ihrer 
täglichen Praxis und erklären verständ-
lich, wie der Weg vom Antrag bis zum 
Bescheid aussieht.
Themen des Nachmittags sind unter 
anderem die Antragstellung, der Termin 
mit dem Medizinischen Dienst, die Be-
deutung des Pflegebescheids sowie die 
Möglichkeit eines Widerspruchs.  

Außerdem wird ein Blick auf die  
geplanten Änderungen ab dem Jahr 
2027 geworfen. Natürlich bleibt auch 
genügend Zeit für Fragen und den  
persönlichen Austausch.
Beginn des Seniorennachmittages ist 
um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen  
(8 Euro). Der Vortrag startet um 15.15 
Uhr und ist kostenfrei.
Der Seniorenkreis freut sich auf viele 
Interessierte. Zur besseren Planung 
wird um Anmeldung bei Anita Bormann 
gebeten: Telefon 04297 899979.

Nach diesem informativen Nachmittag 
folgt das nächste Treffen des Senioren-
kreises am 4. November um 14.30 Uhr – 
dann steht ein entspannter Spielenach-
mittag auf dem Programm.  H.Claus

Gut informiert rund um den Pflegegrad -
Vortrag im Seniorenkreis Posthausen
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Ev.-luth. Christophorus Kirchengemeinde, Grüne Str. 18, 28870 Ottersberg

Einwilligungserklärung für die Veröffentlichung von  
personenbezogenen Daten im Gemeindebrief  
„Kirchenfenster“ und in der lokalen Presse
 

 

Diese Einwilligung gilt bis auf Widerruf, dieser kann jederzeit schriftlich  

gegenüber der Gemeinde ausgesprochen werden. (Das heißt: Die  

Einwilligungserklärung muss nicht jedes Jahr erneuert werden.) 

____________________________________________________________________

Vor- und Nachname des Gemeindegliedes  Geburtsdatum

____________________________________________________________________

Anschrift 

____________________________________________________________________

PLZ Ort

Bitte ankreuzen: 

O Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten (Name, Geburts-

datum, Adresse, Alter) im Gemeindebrief „Kirchenfenster“ der Ev.-luth. Christo-

phorus-Kirchengemeinde Ottersberg veröffentlicht werden dürfen.

O Ich bin mit der Weitergabe meiner persönlichen Daten (Name, Geburtsdatum, 

Wohnort, Alter) an die lokale Presse einverstanden. D.h. ich wünsche eine  

Veröffentlichung auch in der lokalen Presse. 

_____________________________________________________________________

Ort, Datum       Unterschrift des Gemeindegliedes 

Bitte dieses Formblatt in der Christophorus Gemeinde in den Briefkasten 

werfen. 
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 1 Besuchsdienstkreis 

Ansprechpartnerin 

Edelgard Abersbach 

Tel: 04205 1541 

 1 Christophorus Café Team  

Ansprechpartnerin  

Bärbel Ahlers 

Tel: 04205 1703 

 1 Andachtskreis  

Willi Kretschmar 

Tel: 04205 779808 

Email: willi.kretschmar@t-online.de 

Gudrun Müller-Staffelstein   
Tel: 04205-6859359 oder  

Email: gudrun-staffelstein@gmx.de 

 1 Förderverein der  

Christophorus-Gemeinde e.V. 

1. Vorsitzender Thomas Schnäpp 

Tel.: 0152 / 57489994 

foerderverein.christophorus-kgm@

gmx.de 

Spendenkonten: 

Bremische Volksbank 

IBAN DE 17 2919 0024 0228 6920 00 

Kreissparkasse Verden  

IBAN DE67 2915 2670 0012 3333 32 

 1 Meditativer Kreistanz 

Petra Reinken-Umbach  

Tel: 0157 52375011 

 1 Computerhelfer 

Martin Umbach 

Tel: 01522-3605981

 1 Anonyme Alkoholiker  

Selbsthilfegruppe 

Ansprechpartnerin Barbara  

Tel: 0162 3943700  

Samstags, 19 Uhr Pfarrhaus,  

Grüne Str. 18, Ottersberg

 1 Formularcafé Ottersberg 

Ehrenamtliche Hilfe beim Ausfüllen 

von Formularen. 

Jeden Dienstag v. 15:00h bis 17:00h 

Wümmekieker (Schwimmb. Ottersb.) 

Träger: Flecken Ottersberg und  

Integrationslotsen LK-Verden e.V. 

04205 31 70 38 / 04205 31 95 040 

 1 Gesprächskreis für Angehörige und 

Betroffene v. Demenzerkrankungen  

1. und 3. Dienstag im Monat, ab 15h 

Grüne Str. 24, Ottersberg 

Monika Meyer Tel: 04205 2341 

 1 Öffentlicher Treffpunkt für Senioren 
DRK Ortsverein  

Grüne Str. 24, Ottersberg  

Hildegard Petzold Tel: 04293 7628  

Jutta Hagenah Tel: 04264 370078  

 1 Diakoniestation Ottersberg-Oyten 

Pflegerischer Notfall 
7-20 Uhr Tel: 04207 6423707  

20-7 Uhr Tel: 04231 9733736 

Das sind eure Ansprechpartner*innen
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 1 Migrationsberatung des Fleckens 

Ottersberg 

Rathaus Ottersberg, Zimmer 3 

Jana Nowak 

Grüne Str. 31 

Tel: 04205 317038 

jnowak@flecken-ottersberg.de 

 1 Dorfhelferinnen Landkreis Verden 

Einsatzleitung Martina Wüllmers, 

Bruchhausen-Vilsen 

Mobil: 0176 19124115,  

Fax: 04252 92164 

niedersachsen-mitte@ 

dorfhelferin-nds.de 

 1 Kinder & Familie  

Kinder- und Jugendtelefon  
Tel: 0800 111 0 333  

Rat & Hilfe: Mo - Fr 15 -19 Uhr 

 1 Soziale Beratung des Diak. Werkes 

Hinter der Mauer 32, 27283 Verden 

Tel: 04231 800430, dw.verden@evlka.

de 

 1 Beratung für Frauen  

Beratungsstelle für gewaltbetroffene  
 Mädchen und Frauen  

Grüne Str. 31; 27283 Verden  

Tel: 04231 85120 

 1 Sorgen & Trauer 

Telefon-Seelsorge 

Tel: 0800 111 0 111 

 

 1 Schwangeren- & Schwangeren- 
Konfliktberatung des Diakonischen 
Werkes 

Hinter der Mauer 32; 27283 Verden  

Tel: 04231 800430 

 1 Senioren- und Pflegestützpunkt  
Beratung für pflegebedürftige  
Menschen und deren Angehörige und 

zu Leben im Alter  

Svenja Heyen  

Tel: 04231 15489  

s-heyen@landkreis-verden.de

 1 Beratung in allen Lebenslagen  

Lebensberatung für Einzelne, Paare 
und Familien 

Glockengießerstr. 17, Rotenburg  

Tel: 04261 63039-60 

lebensberatung.rotenburg@evlka.de 

 1 Fachstelle für Sucht- und  
Suchtprävention 

Feldstr. 2; 28832 Achim 

Tel: 04202-8798 

heike.gronewold@evlka.de 

 1 Hospizarbeit Fidelius e.V. 
Nordstr. 3 

27356 Rotenburg (Wümme) 

Telefon 04261 2097888 

info@hospizarbeit-fidelius.de 

Trauercafe im Rektorhaus Ottersberg 

Treffen am letzten Sonntag des Mo-
nats 

von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Das sind eure Ansprechpartner*innen
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 1 Pfarramt 

Pastor Hendrik Topp 

Grüne Str. 18 

28870 Ottersberg 

Tel: 04205 319002 

E-Mail: hendrik.topp@evlka.de

 1 Kirchenbüro 

Pfarramtssekretärin  

Maren Puvogel  

Grüne Str. 18 

28870 Ottersberg  

Tel: 04205 319000  

E-Mail: kg.ottersberg@evlka.de  

Öffnungszeiten Gemeindebüro:  
Dienstag: 9 - 11 Uhr  

 1 Kirchenvorstand  

Sabrina Puvogel  
(Vorsitzende) 
Tel: 04205 5914328 

 

E-Mail: sabrina.puvogel.kv@gmx.de 

 Birgit Würtz  
(Stellvertr.  Vorsitzende) 

 Tel: 04205 1954  

 E-Mail: birgit.wuertz@freenet.de

 1 Regionaldiakonin 

Kerstin Laschat 

Grüne Str. 18  

28870 Ottersberg 

Tel: 04205 319090 

E-Mail: kerstin.laschat@evlka.de 

www.kreisjugenddienst.de

 1 Küsterin  

Margaryta Weiss 

Tel: 01575 4207579 

 1 Organistin 

Bettina Schmidt 

Tel: 0152 26470731 

schmidt-erragihi@gmx.de

 1 Christophorus Kita  

Leiterin Nicole Würdemann  

Am Kindergarten 4  

28870 Ottersberg 

Tel: 04205 1555 

KTS.Ottersberg@evlka.de 

 1 Kinderkirchen-Team 

Pastor Harwig Claus (Posthausen) 

Tel: 04297 816044 

hartwig.claus@evlka.de

 1 Familiengottesdienst-Team  

Kontakt Pastor Hendrik Topp 

Tel: 04205 319002 

E-Mail: hendrik.topp@evlka.de 

 1 Emailadresse für das Kirchenfenster 

kirchenfenster.ottersberg@evlka.de 

 1 Unsere Gemeinde-Homepage 

finden Sie unter  
kirche-ottersberg.de

Wir sind eure Ansprechpartner*innen

42 Ansprechpartner*innen



 1 Herausgeber
Ev.-luth. Christophorus Kirchengemeinde
Grüne Str. 18
28870 Ottersberg

 1 Layout
Maren Puvogel, Sabrina Puvogel, Martin Umbach

 1 Fotos
Conger Design, Gemeindebriefdruckerei.de,  
G. Gerber, N. Würdemann, Folx Singers, Pixabay 
Christophorus Kita, B. Ahlers, E. Abersbach 
Kirchenkreis Verden, K. Laschat, S.Puvogel, H. Claus 
ev. Jugend im Kirchenkreis Verden, G.Gerber

 1 Druck
Gemeindebriefdruckerei  
Eichenring 15a 
29393 Groß Oesingen

 1 Auflage
2500 Stück

 1 Verteilung des Kirchenfensters
Wolfgang Ahlers, Claus Dieter Schonvogel und viele 
andere ehrenamtliche Mitarbeiter*Innen.
Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr und 
wird an alle Haushalte Ottersbergs verteilt.

 1 Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist: 05.11.2026

 1 Spendenkonto
DE90 2915 2670 0010 0325 63
Kreissparkasse Verden
Kontoinhaber: Kirchenamt Verden
Spenden  bitte mit dem Vermerk:  
„Kirchengemeinde Ottersberg“

Impressum

Ausstellung St.-Martins-Kirche Otterstedt

Mo., 9.11. - Fr., 27.11.2026: Ausstellung 

'Erinnern heißt kämpfen' in der 

 St.-Martins-Kirche in Otterstedt täglich 

9.00 - 18.00 Uhr geöffnet, Kirchplatz 1, 
28870 Otterstedt

Termine St.-Martins-Kirche Otterstedt

Di., 10.11.2026 – 19.00 Uhr: Vernissage 

mit Programm, St.-Martins-Kirche,  

Kirchplatz 1, 28870 Otterstedt
Fr., 27.11.2026 – 18.00 Uhr: Finissage mit 

Programm, St.-Martins-Kirche,  

Kirchplatz 1, 28870 Otterstedt

‚ERINNERN heißt KÄMPFEN!‘ –  
Zwischen Anerkennung und Vergessen

Wanderausstellung gegen Nazigewalt in der Otterstedter Kirche: 
9. - 27.11.2026

 Foto: congerdesign|pixabay

43Wanderausstellung in Otterstedt / Impressum


